
Rechtzeitig vor den Wiener 
Wahlen brachte der Gemeinde-
rat am 23. September den Bau 
von 3.500 neuen Wohnungen 
auf den Weg. Darunter auch das 
Projekt „Wildgarten“ am Emil-
Behring-Weg, bis vor einigen 
Monaten noch besser bekannt 
als „Gartenstadt 2.0“. 

Auch Gemeindebauten
Das Gelände befindet sich im 
Besitz der Bundesimmobili-
engesellschaft (BIG). Deren 

Tochter, die Austrian Real Es-
tate (ARE), wird das Bauprojekt 
in den nächsten Jahren koor-
dinieren. „Wir planen 1.100 
Wohnungen. 100 davon sollen 
Gemeindewohnungen sein, 
300 gefördert. Etwa die Hälfte 
der Wohnungen werden Miet-
wohnungen, ca. ein Drittel Ei-
gentumswohnungen“, so ARE-
Sprecherin Sabine Gaggl. 

Kindergarten geplant
Mitte 2016 soll als erster Schritt 
mit der Sanierung denkmal-
geschützter Gebäude auf dem 
Gelände begonnen werden. 
In diese kommt laut den vor-
liegenden Plänen unter ande-
rem ein Kindergarten. Gebaut 
wird ab 2017, 2022 soll alles 

fertig sein. Der Gemeinderat 
beschloss auch einige letzte 
Änderungen im Konzept. „Die 
Häuser am Franz-Egermaier-
Weg werden zu etwas größeren 
Einheiten als bislang geplant 
zusammengefasst. Damit soll 
die Effizienz dieser Häuser ge-
steigert werden“, so die ARE-
Sprecherin.

Neue Website
„Für Interessenten wird auch 
eine Website eingerichtet“, so 
Gaggl weiter. „Dort wird man 
sich unverbindlich registrie-
ren können. Dann geben wir 
Bescheid, sobald man sich für 
Wohnungen anmelden kann.“ 
Nähere Infos gibt es ab jetzt un-
ter www.wildgarten.wien

Gleich an der Grenze zum Südwestfriedhof wird gebaut: So soll 
laut den Stadtplanern der „Wildgarten“ aussehen.

 Wildgarten: Jetzt     wird fix gebaut
Das Bauprojekt am 
Emil-Behring-Weg wird 
ab 2016 realisiert. 2022 
soll alles fertig sein.
von Christian Bunke
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zur sachE
Etwa 2.300 Menschen sollen 
im neuen Bauprojekt Wild-
garten ein neues Zuhause 
finden. Die Liegenschaft ist 
ca. 107.400 m2 groß. Wäh-
rend die maximal bebau-
bare Fläche ca. 38.000 m2 
umfasst, bleiben ca. 46.000 
m2 unversiegelte Grün- und 
Freiflächen. Die geplante 
Wohnnutzfläche umfasst ca. 
78.000 m2.
Darüber hinaus stehen für 
Nahversorgung, soziale In-
frastruktur und Sonstiges ca. 
4.000 m2 zur Verfügung. Das 
neue Quartier wird mit der S-
Bahn mit Liesing verbunden.

Große Eröffnungsfeier für 
alle Kunden ab 16. Oktober

Modebewusste Damen, Herren und auch Kinder finden ab 16. Okto-
ber ein wahres Shopping-Paradies im FISCHAPARK.  Foto: Fischapark

WIENER NEUSTADT. Am Freitag, 
den 16. Oktober, eröffnet der 
neue, fertig ausgebaute FISCHA-
PARK. 120 Shops, führende Mar-
ken, einladende Cafés und Re-
staurants finden sich dann im 
Shopping Center und bieten eine 
breite Vielfalt aus den Bereichen 
Mode, Beauty, Lifestyle, Tech-
nik und mehr. Damit wird der 
FISCHAPARK zum Fashion Hot-
Spot und reiht sich unter die Top-
10 Einkaufszentren Österreichs.

Große Eröffnungsfeier
Neben zahlreichen Eröffnungs-
angeboten am 16. und 17. Okto-
ber in den FISCHAPARK Shops 
steht vielfältige Unterhaltung 
auf dem Programm. Wie die 
Auftritte der nationalen Musi-
cal Stars Marika Lichter, Gregor 
Glanz und Eric Papilaya. Im 
Rahmen eines Gewinnspiels 
warten zudem wertvolle Preise 
auf alle Kundinnen und Kun-
den. WERBUNG

1. Wer schafft 200 neue Ar-
beitsplätze im Bezirk?
a) Badner Bahn
b) ÖBB
c) Kleinbahn

2. Wie viele Menschen woh-
nen in Liesing?
a) 123.450
b) 96.728
c) 78.634

3. Welche Partei ist nicht im 
Bezirksparlament vertreten?
a) GRÜNE
b) ÖVP
c) NEOS

Antworten: 1.a) Mit dem 
neuen Betriebsgelände in 
Inzersdorf gibt es mehr Arbeit 
im Bezirk. 2.b) Mit 1.1. 2015 
lebten 96.728 Menschen im 
23. Bezirk. 3.c) Die NEOS sind 
nicht im Bezirksparlament. 

Bezirks-Quiz

bz-Leserreporterin Heidemarie Zimmermann 
postet regelmäßig tolle Veranstaltungstipps. Ihre Bei-
träge findet man auf meinbezirk.at/wien

Regionautin deR Woche
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ELIAS. Die Heizung.
ist erhältlich

beim ausgewählten
Elektrofachhandel mit
Heizungskompetenz.

Nähere Informationen unter
infrarotheizung-elias.com 
oder telefonisch, kostenlos
aus ganz Österreich unter: 

0800 880 2121

Redakteur Andreas Edler empfiehlt Familien einen 
Besuch am Spielplatz Ambrosweg, der seit Sommer 
auch passende Geräte für Kleinkinder bietet.

Freizeittipp der Woche
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